
Wahlfachbelegung 2021/22, LP 21, 20200723/meb

Wahlfachliste für das Schuljahr 2021/2022 

Welche Wahlpflichtfächer soll ich in der 3. Sek belegen? 
Empfehlungen für Schüler und Schülerinnen der Sekundarschule 

Die Belegung gezielt ausgewählter Wahlfächer in der 3. Sek kann den Einstieg in die Be-
rufsfachschule erleichtern. Die besten Voraussetzungen für einen späteren Erfolg in der 
Berufslehre sind jedoch nach wie vor gute Sozialkompetenzen und das Arbeitsverhalten 
sowie gute Leistungen in den Pflichtfächern wie beispielsweise Deutsch, Mathematik und 
zwar auf dem Schul- bzw. Leistungsniveau, welches der angestrebten beruflichen Grund-
bildung entspricht.  

Die Wahlfächer sind vor allem dann wichtig, wenn sehr anspruchsvolle Grundbildungen 
(z.B. Kauffrau/-mann EFZ, Informatiker/in EFZ), eine lehrbegleitende Berufsmaturitäts-
schule oder eine Mittelschule wie die Wirtschafts-, Fach-, Informatik- und Gesundheitsmit-
telschule sowie die Fachklasse Grafik und das Kurzzeitgymnasium in Erwägung gezogen 
werden (siehe Seite 4).  

Mit dem Lehrplan 21 können Schüler und Schülerinnen aus folgenden Bereichen auswählen 
(insgesamt 4-8 Lektionen): 

Fremdsprachlicher Bereich mathem.-naturwissenschaftl. 
Bereich / Sonstiges 

musisch-gestalterischer 
Bereich: 

E Englisch MA Mathematik BG Bildnerisches Gestal-
ten 

F Französisch MINT Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaf-
ten, Technik 

TTG Textiles und techni-
sches Gestalten 
(Handarbeit, Werken) 

I Italienisch WAH Wirtschaft, Arbeit, 
Haushalt 

Chor Chor 

BM SEK+ 
Die BM SEK+ ist ein neues Angebot für leistungsstarke Schüler und Schülerinnen der 3. Se-
kundarklassen, welche nach Abschluss der Volksschule eine Berufslehre im technischen oder 
gewerblich-industriellen Bereich absolvieren möchten. Lernende der BM SEK+ sind in der 3. 
Klasse von allen Wahlpflichtfächern an der Sekundarschule dispensiert. Mehr Informationen 

Häufig ist zum Zeitpunkt der Wahlfach-Entscheidung die definitive Berufswahl noch nicht getrof-
fen, aber vielleicht ist die ungefähre Richtung klar. Die folgende Aufstellung in neun Berufsfel-
dern soll eine Orientierungshilfe sein.  

https://volksschulbildung.lu.ch/unterricht_organisation/uo_foerderangebote/uo_fa_sek_plus
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 Berufsfeld Empfohlene Wahlfächer 

1 Natur 
Landwirtschaft, Gartenbau, Forstwirtschaft TTG (Werken), MINT 

2 Ernährung 
Lebensmittel, Gastgewerbe, Hauswirtschaft 

WAH, E, TTG (Handarbeit oder 
Werken) 

3 
Gestalten 
Kunsthandwerk, Grafisches Gewerbe, Textil und  
Mode 

BG, TTG (Handarbeit und/oder 
Werken), E, (F) 

4 Bauwesen und Handwerk 
Montage, Installation, Innenausbau TTG (Werken), MA, MINT 

5 Technische Berufe 
Metall, Maschinen, Fahrzeuge, Elektrotechnik MA, E, MINT, TTG (Werken) 

6 Planung und Konstruktion 
Technisches Zeichnen, Forschen, Informatik MA, E, MINT 

7 Wirtschaft, Verwaltung, Verkauf 
Dienstleistung, Handel, Verkehr E, F, (I), MA 

8 Sprache, Literatur 
Musik, Theater, Medien E, F, (I) 

9 Soziale Berufe 
Medizin, Pflege, Betreuung, Erziehung E, WAH 

 

Fächer in "fetter" Schrift sind für angegebenen Berufsfelder besonders wichtig. 
 
Abkürzungen: 
E  Englisch MA Mathematik  WAH  Wirtschaft, Arbeit, Haushalt 
F Französisch MINT Mathematik, Informatik,  BG   Bildnerisches Gestalten 
I  Italienisch  Naturwissenschaften, Technik  TTG  Textiles und technisches Gestalten  
    Chor  
 

 

Eine weitere Orientierung zur Entscheidung der Wahlfächer kann die folgende Liste von häufig 
gewählten und/oder beliebten beruflichen Grundbildungen sein. 
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Berufliche Grundbildung empfohlene Wahlfächer 

Augenoptiker/in EFZ E, MA, MINT 

Automatiker/in EFZ MA, E, MINT, TTG (Werken) 

Automobil-Mechatroniker/in EFZ MA, E, TTG (Werken), MINT 

Automobilfachmann/-frau EFZ MA, TTG (Werken) 

Bäcker/in-Konditor/in-Confiseur/in EFZ  BG, WAH 

Bekleidungsgestalter/in EFZ BG, TTG (Handarbeit) 

Buchhändler/in EFZ F und E 

Büroassistent/in EBA E 

Carrossielackierer/in EFZ, -spengler/in EFZ TTG (Werken), BG, MINT 

Coiffeur/Coiffeuse EFZ BG 

Dentalassistent/in EFZ E, (MINT) 

Detailhandelsfachmann/-frau EFZ E od. F, (MA) 

Detailhandelsassistent/in EBA (E od. F) 

Drogist/in EFZ F 

Elektroinstallateur/in EFZ MA, TTG (Werken), MINT 

Fachfrau/-mann Gesundheit (FaGe) EFZ E, MINT, WAH 

Fachfrau/-mann Betreuung (FaBe) EFZ E, (BG), WAH 

Fachfrau/-mann Information und Dokumentation EFZ E und F 

Fachfrau/-mann Kundendialog EFZ E oder F 

Fachfrau/-mann öffentlicher Verkehr EFZ E und F 

Gärtner/in EFZ TTG (Werken), MINT 

Hotelfachfrau/-mann EFZ E, WAH 

Hotel-Kommunikationsfachfrau/-mann EFZ E und F 

Informatiker/in EFZ MA, E, MINT 

Kaufmann/-frau Profil E (erweiterte Grundbildung) EFZ E, F (oder I), MA 

Kaufmann/-frau Profil B (Basisbildung) EFZ E, MA 

Koch/Köchin EFZ E, WAH 

Laborant/in EFZ E, MINT 

Logistiker/in EFZ MA, (MINT) 

Mediamatiker/in EFZ E, F, MA 

Mediz. Praxisassistent/in EFZ E, (MINT) 

Pharmaassistent/in EFZ E 

Polymechaniker/in EFZ MA, E, TTG (Werken), MINT 

Polygraf/in EFZ F, (E) 

Restaurantfachmann/-frau EFZ E, WAH 

Schreiner/in EFZ MA, BG, TTG (Werken) 

Zeichner/in (Architektur, Ingenieurbau etc.) EFZ MA, MINT, (E) 

Zimmermann/Zimmerin EFZ MA, TTG (Werken) 
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Weiterführende Schulen / Mittelschulen / Berufsmittelschule 
Wer zusätzlich zur beruflichen Grundbildung die Berufsmatura absolvieren oder statt einer 
beruflichen Grundbildung die Fachmittelschule oder eine andere beruflich orientierte Mittel-
schule (z.B. die WMS, GMS, IMS, FG) besuchen möchte, sollte daran denken, dass die 
Wahlpflichtfächer Englisch und Französisch belegt werden müssen, mit Vorteil auch Ma-
thematik. Falls eine prüfungsfreie Aufnahme in diese Mittelschulen nicht möglich ist, absol-
viert man die Aufnahmeprüfung in Deutsch, Mathematik, Englisch, Französisch. Diese 
setzt den Schulstoff des 3. Sekundarschuljahres bis zum Prüfungszeitpunkt voraus. 
 
Für einen Wechsel ins Kurzzeitgymnasium, ist es ebenfalls notwendig, Englisch und Fran-
zösisch als Wahlfächer beizubehalten. Auch Mathematik und MINT sind für den Anschluss 
im KZG wichtig und sollten als Wahlfächer gewählt werden.  
 

Angestrebte Schule Empfohlene Wahlfächer 

Berufsmittelschule (BMS) E, F, MA oder MINT 

Wirtschaftsmittelschule (WMS) E, F, MA 

Informatikmittelschule (IMS) E, F, MA oder MINT 

Fachmittelschule (FMS) 
Profil Pädagogik 
Profil Musik 

 
E, F, MA oder MINT 
E, F, MA 

Gesundheitsmittelschule (GMS) E, F, MA oder MINT 

Fachklasse Grafik E, F, MA oder BG 

Kurzzeitgymnasium (KZG) E, F, MA oder MINT 
Fächer in "fetter" Schrift sind für angegebenen Berufsfelder besonders wichtig. 
 
Abkürzungen: 
E  Englisch MA Mathematik  WAH  Wirtschaft, Arbeit, Haushalt 
F Französisch MINT Mathematik, Informatik,  BG   Bildnerisches Gestalten 
I  Italienisch  Naturwissenschaften, Technik  TTG  Textiles und technisches Gestalten  
    Chor 
 

 
 
Fremdsprachen in der beruflichen Grundbildung (Berufslehre): 
In bestimmten beruflichen Grundbildungen gehören Fremdsprachen zum Pflichtstoff in der 
Berufsfachschule. Im BIZ des Kantons Luzern ist das Merkblatt "Welche Fremdsprache in 
welchen Berufslehren?" erhältlich mit einer Liste aller im Kanton Luzern angebotenen 
Lehrberufe, in denen mindestens eine Pflichtfremdsprache an der Berufsfachschule unter-
richtet wird. Dieses Merkblatt findet sich auch auf www.biz.lu.ch (Berufswahl): 
Welche Fremdsprache in welchen Berufslehren? 

http://www.biz.lu.ch/
https://beruf.lu.ch/-/media/Beruf/Dokumente/biz/biz_informationszentrum/Berufswahl/Welche_Fremdsprachen_in_welchen_Berufslehren.pdf?la=de-CH&hash=18E14CA6B07C04F18AE9B85F602816708055F57B

	BM SEK+

